
der Stadt UFFENHEIM
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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Zeitumstellung auf 

 Sommerzeit
Die Uhr wird in der Nacht von Samstag 
(30.03.24) auf Sonntag (31.03.24) um 
02:00 Uhr auf 03:00 vorgestellt.
Die Nacht ist also eine Stunde kürzer. 
Morgens ist es länger dunkel, dafür ist es 
aber abends länger hell.

Veranstaltet durch die Stadt Uff enheim

am 24.03.2024am 24.03.2024
von 12-17 Uhrvon 12-17 Uhr

Automobil | Technik | Wohnwägen
Camping | Gastronomie | Zweiräder
Markttreiben | Oldtimer | Kulinarik 
Livemusik | Einzelhandel geöffnet 
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

WIR HABEN FÜR SIE GEÖFFNET
Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Telefon Verwaltung (Landkreis, Hr. Schmidt): 09161 92 3435
Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag ....................................................... 09:00 - 12:30 Uhr
Mittwoch ..................................................... 11:30 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................09:00 - 15:00 Uhr
Samstag  .....................................................09:00 - 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim
Richtung Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
März bis Oktober
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag  ..........................................13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag ..............................................  09:00 Uhr - 14:00 Uhr
November bis Februar
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
...................08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag, .....................................  12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag ..........................................  09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag Vormittag .................................  ist geschlossen!

Die Öffnung der Deponie (wie auch des Kompostplatzes) 
ist auf die veröffentlichten Zeiten beschränkt. Zusätzliche 
Öffnungszeiten auf Abruf sind im Hinblick auf die Besetzung 
der Anlage und die Betriebsabläufe nicht möglich.
Bauschuttplatz: Abgegeben werden können Bauschutt und 
Erdaushub.
Kompostplatz: Abgegeben werden können Gartenabfälle, 
Reisig, Baumschnitt usw.

Altglas - Containerstandorte in Uffenheim
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
- Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112
Polizei  ..............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ...................................09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 6948999
Strom (E – Werk)  ............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas (
Bereitschaftsdienst der Erdgas  
Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ...................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)   09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet:  
nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag,  
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Telefonzeiten: täglich 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ab 13:00 Uhr

...............................................................................0931 84324

Notfälle: täglich 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich 12:00 Uhr – 13:00 Uhr

........................................................................ 0176 97553746
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Standesamt am 18.03.2024 und 19.03.2024 
geschlossen
Das Rathaus informiert, dass am Montag 18. März 2024 
und am Dienstag 19. März 2024, wegen einer Fortbildung 
das Standesamt geschlossen bleibt.
Am Mittwoch 20. März 2024 sind wir wie gewohnt wieder für 
Sie da.

Rentensprechtag
Der Rentensprechtag findet am 04.04.2024 zwischen 08:00 
und 12:00; und zwischen 13:00 und 15:30 Uhr in der Alten 
Post, Schloßstr. 3 in Uffenheim statt.
Eine Terminvereinbarung ist notwendig: Tel. 09842 207-16
Bitte geben Sie Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Amtliche Bekanntmachungen

Grundsteuererklärung Hauptfeststellung 
01.01.2022
In Kürze sind die Gemeinden verpflichtet, den Grundsteuer-
Hebesatz für 2025 festzulegen. Um einen realistischen 
Hebesatz kalkulieren zu können, ist es notwendig, die 
Grundsteuermessbeträge für möglichst alle wirtschaftlichen 
Einheiten vom Finanzamt mitgeteilt zubekommen. Hierzu ist 
es erforderlich, die Grundsteuererklärungen für den Haupt-
feststellungszeitpunkt 01.01.2022 abzugeben. Ich bitte 
die Grundstücksbesitzer unserer Gemeinde, die Grund-
steuerklärung - soweit noch nicht geschehen- im eigenen 
Interesse zeitnah beim Finanzamt abzugeben. Abgabe-
termin war bereits der 30.04.2023. Hilfe und Erläuterungen 
erhalten Sie unter: www.grundsteuer.bayern.de.
Vordrucke für die Erklärungen in Papierform liegen bei der 
Gemeinde aus.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

16.03./17.03.2024
Dr. Semira Irmgard Zeni
Ludwigstr. 4, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel: 09161 8726362

23.03./24.03.2024
Dr. med. dent. Hayder Al-Qaddo MSc
Bamberger Str. 50b, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel: 09161 1617

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

16.03.2024 Engel Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
17.03.2024 Schwanen-Apotheke, Aub
19.03.2024 Schwalben Apotheke im Knaus-Center, 

Ochsenfurt
20.03.2024 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
22.03.2024 St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt
23.03.2024 Klingentor- Apotheke, Ochsenfurt
24.03.2024 Stern-Apotheke, Uffenheim
25.03.2024 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
26.03.2024 Stadt- Apotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
27.03.2024 Franken-Apotheke, Uffenheim
28.03.2024 Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Ochsenfurt
29.03.2024 Schwanen-Apotheke, Aub
31.03.2024 Schwalben Apotheke im Knaus-Center, 

Ochsenfurt
01.04.2024 Rats-Apotheke, Ochsenfurt

Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen:
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2024 erscheint in der 13. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist 

Dienstag, 19. März 2024, 10:00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: marina.becker@uffenheim.de. Impressum 

Mitteilungsblatt 
der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
gemäß § 7 Abs.1 TMG:  
Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 
verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 22.02.2024 
Uffenheim 
20.1-ka/bm-941 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2024 
 
 
 
 

I. 
 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim hat in der Sitzung 
am 22.11.2023 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen. 
 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 
 
Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 24, Art. 26 Abs. 1 
KommZG, Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO, §§ 1 ff. der Bayerischen Verordnung zur Aus-
führung kommunalrechtlicher Vorschriften (BayKommV) - vom 19.01.1993 amtlich bekannt 
gemacht.  
 
Gemäß Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO wird die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Rathaus, Marktplatz 16, Zi. Nr. 202, innerhalb der all-
gemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme öffentlich zugänglich gemacht.  
 
 
 

II. 
 
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

W. Lampe 
Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 3 
Haushaltssatzung 

 
der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 

 
für das Haushaltsjahr 2024 

 
 
Aufgrund des Art. 8 Abs. 2 der Verwaltungsgemeinschaftsordnung für den Freistaat 
Bayern in Verbindung mit den Art. 40, 41 ff des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit sowie der Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt 
die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim folgende Haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt  
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.104.100,00 EURO und 
im Vermögenshaushalt  

in den Einnahmen und Ausgaben mit 500.000,00 EURO ab. 
 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 
 

§ 4 
 

Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden nach Art. 8 der Verwaltungsgemeinschaftsord-
nung werden wie folgt festgesetzt: 
 
Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Finan-
zierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Jahr 2024 auf  
 

 2.000.000,00 EURO festgesetzt.  
 
Davon tragen 
 
1.  die Stadt Uffenheim 
 61,5 % von 2.000.000,00 Euro =  1.230.000,00 EURO 
 
2. die Mitgliedsgemeinden (ohne Uffenheim) 
 38,5 % von 2.000.000,00 Euro =  770.000,00 EURO 
 
Das Umlagesoll der übrigen Gemeinden richtet sich nach dem Verhältnis der Ein-
wohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden nach dem Stand vom 31.12.2022. 

Seite 4 
§ 5 

 
Die Umlagen der Mitgliedsgemeinden für die Grund- und Mittelschule Uffenheim wer-
den wie folgt festgesetzt: 
 
Verwaltungsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes für das Jahr 2024 wird 
auf      700.000,00 Euro festgesetzt 
und nach der Schülerzahl auf die Mitgliedsgemeinden umgelegt. 
 

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebliche Schülerzahl 
nach dem 01. Oktober 2023 auf                556 Schüler festgesetzt. 
 
 

Investitionsumlage 
 

Eine Investitionsumlage im Vermögenshaushalt für das Jahr 2024 wird nicht erho-
ben. 

 
 
 

§ 6 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 800.000,00 Euro festgesetzt. 
 
 
 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft. 
 
 
 
 
Uffenheim, den 22.02.2024 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
 

 
 
W. Lampe 
Gemeinschaftsvorsitzender 

 

 
Stadt Uffenheim  Uffenheim, den 27.02.2024 
10.1-ge/bm-026.01 
 
 

 

 
am Freitag, den 12. April 2024, um 20:00 Uhr 

in der Stadthalle (Luitpoldstraße) 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
 
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters 

 
3. Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen und Anfragen 
 

4. Aussprache 
 
 
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt ein-
schließlich der Stadtteile recht herzlich eingeladen. 
 
Anträge für diese Bürgerversammlung sind spätestens bis 
 

Dienstag, den 02. April 2024 
 
im Rathaus einzureichen. 
 

 
W. Lampe 
1. Bürgermeister 
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Neues Domizil in Ansbacher Torturm
Bald fünf Jahre gibt es nun schon die Nachbarschaftshilfe 
Uffenheim. Jetzt hat sie ein eigenes Domizil im Ansbacher Tor-
turm. Grund genug, bei einer kleinen Einweihungsfeier darauf 
mit Sekt anzustoßen. Einige Stufen gilt es auf der hölzernen 
Außentreppe zu überwinden, um in die neuen Räumlichkeiten 
der Nachbarschaftshilfe zu gelangen. Dort geht es an diesem 
Abend eng zu. Knapp 20 Gäste haben an den beiden Tischen 
auf Bänken und Stühlen Platz gefunden, einige stehen noch 
im kleinen Eingangsbereich. Neben Helferinnen und Helfer 
bei der Nachbarschaftshilfe waren auch einige Mitglieder des 
Stadtrats gekommen. Kämen alle derzeit 37 Mitglieder der 
Nachbarschaftshilfe, würde es tatsächlich eng werden, meint 
Koordinatorin Susanne Klaußecker. Aber auch das könnte wohl 
bewerkstelligt werden, so wie die Nachbarschaftshilfe seit ihrer 
Gründung vieles geschafft hat.
Die angebotenen Dienste der Nachbarschaftshilfe sind viel-
fältig. Meistens sind es Fahrdienste – zum Arzt oder zum Ein-
kaufen. Da führt die Strecke auch bis Ochsenfurt oder Rothen-
burg. Aber auch Hilfe bei der Gartenarbeit gibt es, ebenso 
gemeinsame Spaziergänge.
„Wir machen fast alle Fahrten möglich“, sagt Klaußecker, nur 
eine Anfrage habe man ablehnen müssen, nämlich die, ob 
die Nachbarschaftshilfe eine schwangere Frau, wenn es so 
weit sei, in die Klinik fahren könne. Zwei bis drei Tage Vorlauf 
benötige man schon, um Fahrten einteilen zu können. Bis-
lang hatte man sich im Trausaal in der Alten Post regelmäßig 
getroffen, 15 Personen kämen immer durchschnittlich dazu. Die 
Altersspanne der Helfenden bewegt sich zwischen 15 und 90 
Jahren.
Material wie Flyer oder Banner habe sie bislang daheim 
gelagert. Deshalb habe sie sich an Bürgermeister Wolfgang 
Lampe gewandt, wo ihr Anliegen nach einer Lagermöglichkeit 
auf offene Ohren stieß.
Die Suche begann. Gewünscht war ein trockener und frostfreier 
Raum. Dann stieß Lampe zufällig auf die kleinen Räume im 
Ansbacher Tor. Die waren zwar noch vermietet, doch standen 
sie seit vielen Jahren leer. Für Susanne Klaußecker passte der 
Raum, den sie gleich „super und schnuckelig“ fand. Aber auch 
viel zu schade, ihn mit Regalen vollzustellen.
Entstanden ist ein Schmuckstück. Viel Arbeit wurde hinein-
gesteckt. Vor allem vom Bauhof. Susanne Klaußecker schickt 
ein großes Danke an Bauhofleiter Thomas Siebert und an 
Lukas Dreßlein von der Stadt. Der Aufenthaltsraum und der 
kleine Nebenraum wurden gestrichen, auch die Fenster und 
Türen. Die Elektrik wurde ertüchtigt und eine kleine Küche 
eingerichtet. Mitglieder der Nachbarschaftshilfe putzen alles 
durch. Es sei hervorragend gelungen, bilanziert Bürgermeister 
Lampe, der am Einweihungsabend mehrfach seinen Dank an 
die Ehrenamtlichen ausspricht, die sich in der Nachbarschafts-
hilfe engagieren. Er hofft, dass sich immer Menschen finden, 
die sich dem Team anschließen, damit es immer weitergehe.
Vor dem Tor von der Innenstadt kommend muss man nur nach 
oben blicken, dann sieht man den Schriftzug der Nachbar-
schaftshilfe im Fenster. Von einem Schild über dem Ansbacher 
Tor hatte Lampe abraten müssen. So etwas sei am denkmal-
geschützten Tor nicht möglich.
Die neuen Räumlichkeiten dienen der Nachbarschaftshilfe zu 
Treffen, zu Beratungsgesprächen und zur Vorbereitung von Ver-
anstaltungen. Eine wird die Feier des fünfjährigen Bestehens 
sein. 

Bekanntmachung
Gemäß Art. 12 Abs. 1 Satz 3 des Abmarkungsgesetzes vom 
6. August 1981(GVBl. S. 318) erlässt die Markt Seinsheim 
folgende

Anordnung
1. Die Feldgeschworenen des Marktes Seinsheim führen in der 
Zeit ab dem 02.April 2024 einen Flurgang durch.
2. Folgende Grenzen einschließlich der Grenzzeichen werden 
überprüft: Grenzen und Grenzzeichen an allen gemeindlichen 
Grundstücken im
Ortsteil Seinsheim - Flurlagen: Von der Iffigheimer Straße bis 
zur Hüttenheimer Straße
Ortsteil Iffigheim - Flurlagen: Alle Ackergrundstücke links der 
Staatsstraße von Obernbreit Richtung Seinsheim gehend bis zu 
den Gemarkungsgrenzen Tiefenstockheim/Seinsheim.
Ortsteil Tiefenstockheim - Flurlagen: Alle Ackergrund-
stücke von der Willanzheimer Gemarkungsgrenze bis zur 
Gemarkungsgrenze Obernbreit in Fließrichtung des Breit-
baches rechts
Ortsteil Wässerndorf - Flurlagen: Erdweg bei Winkelhofer 
Weg rechte Seite bis Grenze Iffigheim bzw. Seinsheim und 
Bergtheimer Weg links bis Grenze Bullenheim bzw. Seinsheim
3. Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert, ihre 
Pächter vom anstehenden Flurgang zu informieren.
4. Die Eigentümer und die Nutzungsberechtigten von Grund-
stücken haben gemäss Art. 9 AbmG dafür zu sorgen, dass die 
nach den Vorschriften des Abmarkungsgesetzes oder nach 
früheren Vorschriften angebrachten Grenzzeichen erhalten und 
erkennbar bleiben, zudem sind die Grenzzeichen zur Grenz-
begehung sichtbar (aufdecken) zu machen.
5. Soweit Mängel an den Grenzen und den Grenzzeichen der 
Grundstücke festgestellt werden, an denen der Markt Seins-
heim selbst Grundstücksbeteiligter ist, werden diese dem Ver-
ursacher schriftlich mitgeteilt.
6. Die Eigentümer, die an auswärtige Landwirte verpachtet 
haben, sind verpflichtet, die Pächter zu verständigen.
Der Markt Seinsheim behält sich vor, die notwendigen 
Abmarkungstätigkeiten durchführen zu lassen und diese 
Kosten dem Grundstücksbeteiligten bzw. Verursacher in 
Rechnung zu stellen.
Im Rahmen des Flurgangs werden auch unerlaubte 
Grenzüberackerungen an gemeindlichen Flächen einschl. 
den Flur- und Feldwegen sowie Grünstreifen überprüft. 
Grenzüberackerungen werden nicht geduldet und sind unver-
züglich von dem Verursacher bzw. Grundstückbeteiligten in 
den ursprünglichen Zustand wiederherzustellen.
Ruth Albrecht, Erste Bürgermeisterin

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Susanne Klaußecker (links) und Bürgermeister Wolfgang 
Lampe (rechts) freuen sich zusammen mit Mitgliedern der 
Nachbarschaftshilfe und des Stadtrats über das neue Domizil der 
Nachbarschaftshilfe im Ansbacher Torturm. Foto: Gerhard Krämer

Für Bürgermeister Wolfgang Lampe ist die Nachbarschaftshilfe 
eine wichtige Einrichtung. Der neue Raum kann nach den Worten 
der Koordinatorin der Nachbarschaftshilfe, Susanne Klaußecker, 
für Besprechungen und Beratungsgespräche genutzt werden. 
 Foto: Gerhard Krämer

Einen festen Gründungstag gibt es nicht, erzählt Klaußecker. 
„Wir haben einfach irgendwann das Handy angeschaltet“, 
erinnert sie sich. 
So wird am Tag der Nachbarn im Mai gefeiert. Am Handwerker-
markt ist die Nachbarschaftshilfe präsent. Aber auch verstärkt 
auf Facebook und Instagram. 
Dort werden die Helferinnen und Helfer der Reihe nach vor-
gestellt, um ihnen ein Gesicht zu geben. Die Nachbarschafts-
hilfe ist über die Handynummer 0151/62800111 oder per Mail 
nachbarschaftshilfe@uffenheim.de zu erreichen.
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Anschließend Mittagessen im Gasthof in Hornau auf eigene 
Rechnung. Auf der Heimfahrt Zwischenstopp in Burgbern-
heim mit Zeit zur eigenen Verfügung, z.B. Spaziergang im 
Streuobsterlebnispfad mit Ruhezonen; Rundgang im Irrgarten/
Heckenlabyrinth oder Einkehr im Minigolfplatz. Beitrag je 
nach Teilnehmerzahl 20,00 € bis 24,00 € für Buskosten und 
Museumseintritt. Rückkehr in Uffenheim um 18 Uhr.
Auskunft und Anmeldung bei Ernst Groß, Tel. 09842 2664

Siebenervereinigung Uffenheim
Ehrungen langjähriger Feldgeschworener beim Jahrtag
Ehrungen für aktive und passive Siebener sowie Neuauf-
nahmen in die Siebenervereinigung Uffenheim standen im 
Mittelpunkt des 41. Jahrtags, der diesmal in Gollhofen stattfand. 
Traditionell startete der Tag mit dem Feldgeschworenengottes-
dienst, den Pfarrer Frederik Heid hielt. Anschließend zogen 
die Siebener von der Gollhöfer Kirche, musikalisch begleitet 
von den Rodheimer Musikanten, zum Gasthaus Schmidt. Im 
vollbesetzten Saal begrüßte der Vorsitzende der Siebenerver-
einigung, Erich Schirmer alle. Neben Vertretern aus der Politik 
und den Kommunen waren auch Vertreter von Behörden und 
Ämter sowie Kollegen anderer Siebenervereinigungen von 
Bad Windsheim, Scheinfeld, Neustadt Nord und Süd, Rothen-
burg, Ochsenfurt und Kitzingen gekommen. Schirmer ging in 
seinem Bericht unter anderem auf den Siebener-Ausflug nach 
Schwäbisch Hall ein, ebenso auf die Schulungen der Neu- und 
Jungsiebener. Er regte auch eine Obmänner-Schulung an. 
Nach dem Kassenbericht von Richard Düll und der Entlastung 
waren die Regularien abgehandelt.

Ehrung für 50 Jahre Siebenertätigkeit (von links): Heinrich Klein, 
Erich Schirmer, Michael Auer, Franz Freitag, Heinrich Dehner, 
Richard Haag und Reinhard Streng. Foto: Gerhard Krämer

40 beziehungsweise 25 Jahre versehen diese Geehrten bereits 
ihren Siebener-Dienst. Foto: Gerhard Krämer

Gollhofens Bürgermeister Heinrich Klein stellte den Gästen 
seine Gemeinde vor. Stellvertretender Landrat Reinhard Streng 
bekannte sich zum Siebenerwesen und lobte deren exzellentes 
Wissen. Sie am Ort zu haben, sei ein Standortvorteil. 

Die Teilhabeberatung berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? 

Sie wollen einen Antrag auf Unterstützung stellen? 

Sie brauchen ein Hilfsmittel? 

Sie haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin unter der Nummer: 
0162 1327091

Der nächste Termin mit unserem 
Berater Herwig Schunk findet  am 
09. April im Windstützpunkt in 
der Ringstr. 3 in Uffenheim statt.

Seniorenbeirat informiert

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren  
und sonstige Interessierte
Der Seniorenbeirat lädt herzlich ein zu folgendem Tagesausflug:
Montag, 8. April, um 09:00 Uhr ab Bushaltestelle Hedwigsruh/
Bahnhofstraße: Fahrt nach Leutershausen mit Besuch im 
Weisskopf-Museum. 
Im Zentrum der Ausstellung steht der in Leutershausen 
geborene Flugpionier Gustav Weisskopf und das Rätsel um 
den ersten Motorflug 1901. Über diese historische Zeit wird ein 
Film gezeigt. Ausreichend Sitzgelegenheiten sind vorhanden. 
In weiteren Museumsräumen sind weitere umfangreiche Aus-
stellungen zu bewundern.
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Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
• Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
• Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wir stellen vor:
Die Wundersammler/ Hans Rath
In Ligurien will die Soziologiestudentin Paula endlich ihre 
Doktorarbeit über Wunder beenden. Doch so einfach lässt sich 
das Phänomen wissenschaftlich nicht fassen. Da naht Hilfe in 
Gestalt von Benedikt, Pater in einem Marien-Wallfahrtsort in 
Bayern. Gemeinsam sichten sie Paulas Wundersammlung und 
begeben sich auf eine Reise. Denn vielleicht können ihnen ein 
Wunderkurator in Avignon, eine Mathematikprofessorin in Bern, 
eine Einsiedlerin in den Schweizer Bergen, eine Psychologin 
und ein Astronomenpaar dabei helfen, dem Phänomen Wunder 
doch noch auf die Spur zu kommen.

Liebesmühe/ Christina Wessely
Wenn Freundinnen sie nach ihrem Befinden fragen, ver-
stummt sie. Seit der Geburt ihres Sohnes fühlt sie sich ver-
loren, radikal fremdbestimmt und abgeschnitten von der Welt 
und ihrem alten Leben. Das winzige Kind ist ihr fremd, es zu 
lieben, will ihr kaum gelingen. Warum scheint plötzlich all das, 
wovon sie – als Wissenschaftlerin, als Feministin, als Frau – 
überzeugt war, nicht mehr gültig zu sein? Christina Wessely 
erzählt die berührende Geschichte einer Mutterwerdung. Mit 
Intelligenz und Zärtlichkeit umreißt sie ihr Selbstverständnis als 
emanzipierte Frau – in Kollision mit gängigen Vorstellungen von 
Mutterschaft, Weiblichkeit und Liebe.

Leuchtfeuer/ Dani Shapiro
Eine Sommernacht 1985: In einem Vorort von New York 
steigen drei betrunkene Teenager in ein Auto und nichts ist 
anschließend wie zuvor. Die Geschwister Sarah und Theo zer-
brechen fast an der Last des Geheimnisses, das sie seitdem 
teilen, und selbst 20 Jahre später bestimmt es ihr Leben. Auch 
ihr Vater Ben, ein pensionierter Arzt, hadert mit seiner Rolle in 
jener denkwürdigen Nacht. Doch als Bens Begegnung mit dem 
zehnjährigen Nachbarsjungen Waldo eine Kette von Ereig-
nissen in Gang setzt, droht das Geheimnis zu platzen und ihrer 
aller Leben in ungeahnte Bahnen zu lenken.

Stummer Schrei/ Arne Dahl
Erst trifft es einen Konzernboss in der Stahlindustrie, dann einen 
Marketingmanager im Dienst der Autolobby: In Schweden töten 
selbst gebaute Bomben zwei Menschen, bevor der Attentäter 
Kontakt mit der Polizei aufnimmt. Ein Klimaaktivist auf Abwegen, 
scheint es, der in seinen Briefen von Sünde, heiligem Zorn und 
Rache faselt. Nur Eva Nyman, Kriminalkommissarin und Chefin 
eines eingeschweißten kleinen Teams, ahnt, dass mehr hinter 
den skrupellosen Taten steckt. Was sie verschweigt: In den 
Briefen finden sich Hinweise auf ihren alten Vorgesetzten Lukas 
Frisell. Doch kann Frisell wirklich der „Terrorbomber“ sein, von 
dem alle reden?

Die Schuld, die uns verfolgt/ Alexander Oetker
An einem brütend heißen Sommertag wird in Berlin-Wedding 
ein kleines Mädchen entführt. Zur gleichen Zeit ereignet sich 
im brandenburgischen Rheinsberg in einer kleinen Bank-
filiale ein Überfall mit Geiselnahme – zwei Fälle, die auf den 
ersten Blick nichts miteinander zu tun haben, aber im Ver-
borgenen zusammenhängen. Als an diesem Morgen bei Linh-
Thi Schmidt, Deutsch-Vietnamesin und Polizeioberkommissarin 
in Rheinsberg, und ihrem Ehemann Adam Schmidt, Kriminal-
hauptkommissar der Berliner Polizei, die Diensthandys klingeln, 
ahnen sie noch nicht, was ihnen bevorsteht: ein Tag, der sie 
beide an ihre Grenzen bringt und Erinnerungen weckt an jene 
alte Schuld, die Adam und Linh-Thi zusammengeführt hat und 
seither verfolgt.

Bundestagsabgeordneter Tobias Winkler ging auf Grenzen 
ein als Weg zum Frieden. Mit Blick auf das aktuelle Kriegs-
geschehen appellierte er, dass man verhindern müsse, dass 
Grenzen durch Gewalt verändert werden können.
Die Leiterin des Amtes für Digitalisierung, Breitband und Ver-
messung, Uta Kubaschek-Arz, informierte, dass 2023 nur 470 
Anträge auf Grundstücksvermessungen eingegangen seien. 
In benachbarten Ämtern habe der Rückgang sogar 30 Prozent 
betragen. Sie sprach über die Einführung des Behördenpost-
fachs und über die gute Annahme des BayernLab in Neustadt. 
Auch Schulen hätten die Einrichtung mittlerweile entdeckt. 
Anziehungspunkt sei das Luftbildzentrum.
Aus der Feldgeschworenenbekanntmachung ging sie auf den 
Arbeitsschutz ein, da die Kommunale Unfallversicherung auf 
die Siebener aufmerksam geworden sei. Auch an einen Erste-
Hilfe-Kurs sollte man denken. Weitere Grußworte sprachen 
Landtagsabgeordneter Werner Stieglitz, Abteilungsleiter 
Markus Dohrer (Amt für Ländliche Entwicklung) und Herbert 
Siedler, Leiter des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten.
Neu aufgenommen wurden: Uli Endres (Brackenlohr), 
Markus Stadelmann (Geißlingen), Simone Klink (Adelhofen), 
Markus Englert, Harald Döhler, Werner Herbst (alle Simmers-
hofen), Claus Merz (Ulsenheim) und Jochen Zeller (Hohlach). 
Ehrungen für passive Siebenertätigkeit: 60 Jahre: Gerhard 
Reiner und Richard Gumbrecht (beide Ergersheim), 50 Jahre: 
Heinrich Dehner (Brackenlohr), Ernst Bergmann (Pfahlenheim), 
Franz Freitag (Rodheim), Karl Teubel (Uffenheim), Richard 
Haag (Welbhausen), Michael Auer (Gollhofen). 40 Jahre: 
Wilhelm Scheer (Brackenlohr). Ehrung für aktive Siebener-
tätigkeit: 40 Jahre: Günther Löblein (Custenlohr), Hans Zeller 
(Hohlach), Ludwig Förster (Neuherberg), Hartmut Zobel (Ober-
ickelsheim), Hermann Englert (Simmershofen). 25 Jahre: 
Hilmar Volkamer, Reinhard Schmidt (beide Bullenheim), Ludwig 
Weber (Ergersheim), Werner Albig (Gollachostheim), Dietmar 
Lang (Gülchsheim), Manfred Streckfuß (Hohlach), Fritz Ehr-
mann (Ulsenheim), Kurt Düll (Walkershofen), Herbert Krämer 
(Wallmersbach).

Beim Jahrtag der Siebenervereinigung gab es einige 
Neuaufnahmen. Das Bild zeigt (von links) Erich Schirmer, Markus 
Stadelmann, Jochen Zeller, Uli Endres, Simone Klink, Harald 
Döhler, Claus Merz, Werner Herbst, Reinhard Streng, Markus 
Englert, Ludwig Weber und Uta Kubaschek-Arz. 
 Foto: Gerhard Krämer

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 
76., 77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. 
Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt 
(Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Lenhart Nora geb. 21.11.2023
Uffenheim, Rudolzhofer Str. 24
Tochter von Lenhart Bastian und Lenhart Anna

Sterbefälle
Seibel Amalia
Uffenheim, Würzburger Str. 8
verstorben am 23.02.2024, 91 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim
Jugendgruppe ist sehr aktiv
Jugendwart Franz Luckert berichtete bei der Jahresver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Uffenheim über die 
Jugendarbeit. Diese sei nicht nur aktiv, sondern auch erfolg-
reich. Dies zeigt sich laut Luckert daran, dass im vergangenen 
Jahr wieder drei Feuerwehranwärter mit Erreichen des 18. 
Lebensjahres in den aktiven Dienst übergetreten sind. Mit drei 
Neuzugängen bestand die Jugendfeuerwehr Ende 2023 aus 
neun Mädchen und sechs Jungen bestehen. Vier weitere Plätze 
werden 2024 an Kinder von der Warteliste vergeben.
Im abgelaufenen Berichtsjahr fanden 21 reguläre Jugend-
übungen statt, bei denen die feuerwehrtechnische Ausbildung 
der Feuerwehranwärterinnen und -anwärter im Vordergrund 
stand.
Anfang 2023 legten drei Feuerwehranwärterinnen und fünf 
Feuerwehranwärter die Bayerische Jugendleistungsprüfung 
ab. Weitere sieben Mitglieder der Jugendfeuerwehr legten 
zeitgleich die Jugendflamme Stufe 1 ab. Dabei bewiesen 
die Jugendlichen, dass sie die wichtigsten Grundtätigkeiten 
beherrschen. Sie konnten nach bestandener Prüfung ihre 
Abzeichen in Empfang nehmen.
Im Mai repräsentierte die Jugendfeuerwehr die Feuerwehr 
beim traditionellen Festzug der Maienkönigin, während die 
aktiven Kameraden für die Sicherheit der Veranstaltung 
sorgten. Im Juni fand der Jugendfeuerwehrausflug statt. Im 
Juli nahm die Gruppe am Kreisjugendfeuerwehrtag teil. Dort 
legten drei Jugendliche die Jugendflamme der Stufe 2 und 
eine Jugendliche die Jugendflamme der Stufe 3 ab. Im August 
war das Kinderferienprogramm mit 36 Kindern zu Gast im 
Feuerwehrzentrum. Für Action sorgte die Jugendfeuerwehr mit 
einer Feuerwehrolympiade. Beim Tag der offenen Tür half die 
Jugendfeuerwehr tatkräftig mit. Im September nahmen sechs 
Feuerwehranwärterinnen und -anwärter am Wissenstest teil. Bei 
diesem Leistungsnachweis drehte sich im vergangenen Jahr 
alles um das Thema „Unfallverhütung in der Jugendfeuerwehr, 
persönliche Schutzausrüstung und Dienstkleidung“. Nach der 
bestandenen Prüfung konnten schließlich alle Teilnehmer ihr 
Abzeichen in Empfang nehmen. Im Oktober war es so weit: 
Nach der Corona-Pause fand endlich wieder der lang ersehnte 
Berufsfeuerwehrtag statt. 

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Am 16.03. zum 76. Geburtstag
Silke Fabris-Ribbecke, Mühlstr. 16
Am 16.03. zum 70. Geburtstag
Josef Fleischer, Bahnhofstr. 43
Am 16.03. zum 70. Geburtstag
Wilhelm Scheer, Brackenlohr 8
Am 17.03. zum 88. Geburtstag
Wolfgang Arnold, Sonnenweg 4
Am 17.03. zum 78. Geburtstag
Renate Kolb-Nickel, Albrecht-Dürer-Str. 20
Am 17.03. zum 70. Geburtstag
Kurt Nickel, Langensteinach 20
Am 18.03. zum 77. Geburtstag
Monika Reins, Markgrafenstr. 14
Am 18.03. zum 75. Geburtstag
Heidemarie Ruppert, Gartenstr. 5
Am 20.03. zum 91. Geburtstag
Hermann Finkenberger, Geckenheimer Straße 13
Am 20.03. zum 78. Geburtstag
Julia Moritz, Theodor-Heuss-Ring 61
Am 20.03. zum 70. Geburtstag
Reinhold Hopf, Albrecht-Dürer-Str. 14
Am 21.03. zum 93. Geburtstag
Wassili Weber, Würzburger Str. 46
Am 22.03. zum 87. Geburtstag
Martha Scheuerlein, Schillerstr. 12
Am 22.03. zum 80. Geburtstag
Werner Brandt, Sonnenweg 4
Am 23.03. zum 79. Geburtstag
Waltraud Schneider, Raiffeisenstr. 12
Am 23.03. zum 70. Geburtstag
Wolfgang Reichel, Fohlenhofweg 20
Am 24.03. zum 88. Geburtstag
Betty Kreß, Sonnenweg 3
Am 24.03. zum 85. Geburtstag
Hermann Imschloß, Rudolzhofen 32
Am 25.03. zum 83. Geburtstag
Friedhelm Kalski, Liebfrauengasse 64 B
Am 25.03. zum 78. Geburtstag
Hans-Joachim Kramer, Sonnenweg 4
Am 26.03. zum 82. Geburtstag
Marianne Kött, Würzburger Str. 21
Am 26.03. zum 75. Geburtstag
Ilse Currlin, Spitalplatz 9
Am 26.03. zum 75. Geburtstag
Regina Girscher, Mühlstr. 30
Am 27.03. zum 85. Geburtstag
Lilli Hoffmann, Amtsgartenweg 17
Am 27.03. zum 70. Geburtstag
Michael Pfeiffer, Schloßstr. 12
Am 28.03. zum 84. Geburtstag
Karl Düll, Fohlenhofweg 11
Am 28.03. zum 70. Geburtstag
Walter Trapp, Karl-Arnold-Str. 24
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Auch synchrone Rollen und Partnerübungen konnten wieder in 
sehr hoher Qualität bestaunt werden. Das Stangenklettern und 
der Standweitsprung waren am Ende dran. 
Ganz zum Schluss fand der Staffellauf statt. Leider klappte 
eine Übergabe bei den Uffenheimer Turnerinnen nicht so gut, 
wodurch sie in dieser Teildisziplin letzte wurden. Insgesamt 
erreichten sie einen starken 3. Platz von 8 angetretenen Mann-
schaften.

Text: Jana Weidt Foto: Johannes Walter

Die älteren Turnerinnen (Judith Kilian, Matilda Wiesenthal, 
Livia Wolfsgruber, Lea Stahl, Alexa Lachmann) starteten in 
der Wettkampfklasse II und zeigten an den üblichen Geräten 
(Sprung, Stufenbarren, Balken, Boden) sehr gute turnerische 
Leistungen, die vor allem dem guten Training im Verein (Schul-
sportverein SBU) zu verdanken sind.
So erturnten die 5 Mädels 223,75 Punkte und verpassten 
damit äußerst knapp (um 2 Punkte) den ersten Platz und 
erhielten die Silbermedaille. Beide Teams kommen aber nicht 
weiter zum Landesfinale, da dort nur der Erstplatzierte hin-
fahren darf. Dennoch freuten sich Trainerin Jana Weidt und die 
Sportlerinnen über die sehr guten gezeigten Leistungen!

Neue Arbeitsweisen
Zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres haben die Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufe 11 erstmalig die neu ein-
geführte Wissenschaftswoche durchgeführt.

Text und Bild  
Foto: Leoni Hillmann

Im Vorfeld wählten sie ein 
Leitfach mit einem von den 
Lehrkräften gestellten Schwer-
punkt zum Oberthema „Welt-
bilder“. Eigenständig (siehe 
Foto) arbeiteten sie eine 
Woche lang in Kleingruppen 
mit verschiedenen wissen-
schaftlichen Quellen und 
wurden so erstmals an wissen-
schaftliches Arbeiten heran-
geführt. Schließlich wird das 
Ergebnis ihrer Arbeit in einem 
kurzen, eigenen, wissenschaft-
lichen Text und einer 
anschließenden Präsentation 
festgehalten.

Dabei verbrachten die teilnehmenden Mädchen und Jungen 
mit ihren Betreuern einen Tag im Feuerwehrzentrum, wobei 
sich der Tagesablauf an dem einer Berufsfeuerwehr orientierte. 
Zwei besondere Programmpunkte führten di Jugendlichen an 
diesem Tag nach Ansbach. Zum einen ging es zum Dienstsport 
auf die Bowlingbahn und zum anderen wurde die Integrierte 
Leitstelle besucht. Dort wurde gezeigt, wie Notrufe bearbeitet, 
Alarme ausgelöst und Einsätze koordiniert werden.

Text: Gerhard Krämer  
Foto: Feuerwehr

Alarmiert wurde die Jugend-
feuerwehr am Berufsfeuer-
wehrtag natürlich auch, 
allerdings von ihren Betreuern. 
So musste zum Beispiel eine 
unter einer Baggerschaufel 
eingeklemmte Person befreit 
und ein Flächenbrand gelöscht 
werden. Und auch der 
klischeehafte Einsatz „Katze 
auf Baum“ wurde von unserem 
Nachwuchs gemeistert. Zum 
Jahresabschluss traf man sich 
im Feuerwehrzentrum. Dabei 
fanden sich die Jugendlichen 
plötzlich in zwei Gruppen auf-
geteilt im Schulungsraum und 
in der Florianstube wieder, die 
von den Betreuern zu einem 

Escape-Game umfunktioniert worden waren. Die Aufgaben, die 
vielfältige Fähigkeiten und Kooperation erforderten, wurden von 
beiden Gruppen erfolgreich gelöst.

 Foto: Feuerwehr

Die Jungen und Mädchen 
opferten auch ihre Samstage, 
um sich schon in jungen 
Jahren auf den späteren ehren-
amtlichen Dienst an der All-
gemeinheit vorzubereiten, 
sagte Luckert, der den 
Jugendlichen ein großes Lob 
für ihr Engagement aussprach. 
Ein Lob, dem sich alle 
anschlossen. Hinter den vielen 
Aktionen steht ein ganzes 
Team: Luckert dankte seinem 
Stellvertreter Ralf Strebel sowie 
den langjährigen Betreuern 
Martin Dill, Nadine Jacob und 
Tim Rengier.

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim

Auf dem Treppchen - aber nicht weiter
Anfang Februar fand das Bezirksfinale der 
Schulsportwettbewerbe „Jugend trainiert 
für Olympia“ und „Rhein-Main-Donau-
Schulcup“ im Gerätturnen am Gymnasium 
in Herzogenaurach statt. Von der Christian-
von-Bomhard Schule Uffenheim nahmen 
gleich zwei Mannschaften teil. Die Wett-
kampfatmosphäre war besonders gut, 
da es zum ersten Mal nach der Corona-

Pause wieder ein Wettkampf in einer Schule und somit mit 
begeistertem Publikum war, welches die tollen Leistungen der 
Turnerinnen durch viel Applaus würdigte.
Die Jüngeren (Lena Heger, Pia Seufferlein, Dana Schubart, 
Lara Schmidt, Verena Fink) in der Wettkampfklasse IV zeigten 
dabei vielseitige turnerische Grundlagen an den Geräten Reck, 
Bock, Balken, Boden und Barren. 
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Text und Bild Foto: Ines Balzer

Des Weiteren konnten die Besucher Masken basteln, ein 
kurzes Theaterstück ansehen oder Dosen werfen, auch ein 
kleiner Flohmarkt wurde von einer Klasse betreut. Unter der 
Leitung von Kathrin Mühlberger fertigten die 10. Klassen mit 
einem Plotter personalisierte Geschenke an und Frau Hetzner 
hatte mit einer Schülergruppe Backmischungen und andere 
Leckereien selbst hergestellt. Natürlich war auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Im attraktiven Budenstädtchen 
im Außenbereich wurden vielfältige kulinarische Genüsse 
angeboten. Diese reichten von Chili sin Carne/ con Carne, 
Reibedatschi, HotDogs, Glühpunsch bis zu Kaffee und Kuchen. 
„Ein rundum gelungenes und vielfältiges Fest!“, so das Fazit 
der Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrer und Schulleitung.

Erste Hilfe Seminar an der Mittelschule Uffenheim
Im Rahmen des Schulsanitätsdienstprojekts fand für die 7. 
und 8. Klassen wieder ein Erste-Hilfe-Seminar mit Selbsthilfe-
einheiten zur medizinischen Erstversorgung statt. Der Kurs 
beinhaltete einen Erste Hilfe Grundlehrgang, der für den 
Führerschein benötigt wird. Im Modul „Selbsthilfeeinheiten“ 
wurden Themen aus dem Bevölkerungsschutz unterrichtet. 
Zudem war der Kurs auch die Basis zu einer weiteren Aus-
bildung zum Schulsanitäter. Die Veranstaltung wurde vom 
Arbeiter-Samariter-Bund RV Bad Windsheim e.V. durchgeführt. 
Herr Jürgen Übler vermittelte fachkundig, geduldig und 
interessant die geforderten Inhalte. Das erworbene Zertifikat ist 
mindestens 5 Jahre gültig und kann somit für den Führerschein 
verwendet werden.

Text und Bild Foto: Ines Balzer

Infos aus erster Hand
Ende Februar erhielten die Klassen 9dR und 10dR im Sozial-
wesen-Unterricht Besuch von einer Referentin der Bezirks-
kliniken Mittelfranken (Ansbach). Frau Claudia Voh stellte den 
Schülerinnen und Schülern den Beruf der Pflegefachfrau/des 
Pflegefachmanns vor.

 Foto: Nicole Hederer

Die Klassen bekamen einen detaillierten Einblick in die Aus-
bildung und in die Aufgaben, die dieser Beruf mit sich 
bringt. Des Weiteren erzählte Frau Voh ausführlich über ihren 
eigenen Fachbereich „Sucht“. Darin ging es um Menschen 
mit Abhängigkeiten, um die beschützende Station, auf der sie 
arbeitet, um die vielen Erkrankungen, die damit einhergehen 
und um den Entzug selbst. Ein Highlight am Ende der Ver-
anstaltung war der Alko-Tester, den die Referentin mitbrachte 
und in den die Schüler hineinpusten durften. So konnten die 
Schüler eindrucksvolle Informationen erhalten!

Mittelschule Uffenheim

Neujahresschulfest 2024  
an der Mittelschule Uffenheim
Seit einigen Jahren wechselt die Mittel-

schule Uffenheim zwischen einem Sommerfest und einem 
Schulfest im Winter ab. Dieses Jahr fand wieder ein Neu-
jahrsfest statt. Schulleiter Christian Hentschel begrüßte die 
zahlreichen Eltern und Schüler und lud sie ein, all die Dinge 
zu genießen, die die SchülerInnen unter dem Motto - Wir 
musizieren und präsentieren - mit Hilfe ihrer Lehrkräfte vor-
bereitet hatten. In der Aula gaben die Musikbands der Klassen 
5 bis 9 und die Lehrerband „Surprise“ eine Kostprobe ihres 
Könnens (Leitung Julia Ott und Jerome Marsaudon), und viele 
Fans fanden sich ein. Frau Böhringer hatte mit den Mädchen 
der 6. Klassen einen Tanz einstudiert, der ebenfalls mit Applaus 
belohnt wurde.

Text und Bild Foto: Ines Balzer
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Grundschule Oberscheckenbach

Das „Politmobil“ an der Grundschule 
Oberscheckenbach!
Am Mittwoch, 21.02.2024, war in unserer 
Schule Besuch aus Nürnberg zu Gast. Das 
Politmobil der Bayerischen Landeszentrale 
für politische Bildungsarbeit in Zusammen-
arbeit mit dem Erfahrungsfeld der Sinne in 

Nürnberg ermöglichte unserer Grundschule einen Workshop 
für 2 Klassen bzw. Gruppen im Umfang von je einer Doppel-
stunde. 

Text: Elisabeth Knörr 
 Foto: Katrin Düll, Tanja Nähr

Das Thema „Werteerziehung“ 
wurde von Schulleiterin Frau 
Nähr für die Klassen 1 und 
2a/2b ausgewählt. In einem 
Werteparcours stellten sich die 
Kinder die Frage: Welche 
Werte sind für die gute 
Klassengemeinschaft wichtig 
und was ist besonders wichtig, 
damit sich jede und jeder 
Einzelne in der Klasse wohl-
fühlt? Unterstützt wurden die 
Kinder durch die Ratte Rudi, 
die nie in einer Schule war und 
nun zu Besuch in die Klassen 
kam, um zu lernen, wie 
Gemeinschaft funktioniert.

Um Rudi das nahezubringen, führte das Team vom Politmobil 
(Frau Schuh und Herr Grünert) mit den Kindern verschiedene 
Spiele und Übungen an mehreren Stationen durch. Wenn man 
genau hinsieht, kann man Ratte Rudi entdecken. Die Kinder 
waren begeistert. Als Ergebnis von zwei sehr interessanten 
Schulstunden erarbeiteten die Klassen jeweils ein Plakat fürs 
Klassenzimmer.

Kindergarten Am Obstgarten

Hurra, wir lernen die Umwelt kennen
JUH-Kindertagesstätte am Obstgarten 
Uffenheim Das FÖJ-Team des Kreis-
jugendring Neustadt Aisch- Bad Winds-
heim besuchte unserer Einrichtung um den 
Kindern mit ihrem Projekt „Mit Spiel und 
Spaß die Umwelt besser kennenlernen“ die 

Umwelt und die Nachhaltigkeit näher zu bringen. So erklärten 
sie den Kindern mit den Stofftieren Brecht der Specht, Dieter 
der Dachs und Ronja das Reh welche Nahrung die Tiere im 
Wald bekommen. Hier wurden verschiedene Materialien und 
Bilder gezeigt und von den Kindern zugeordnet.

Fußballturniere an der Mittelschule
An der Mittelschule Uffenheim wurden zwei packende Fußball-
turniere durchgeführt. Den Beginn machten die Großen, die 
Klassen 7-9. Zwei Wochen später waren die Fünft- und Sechst-
klässler an der Reihe und konnten ihr fußballerisches Können 
unter Beweis stellen. Organisiert wurden die Veranstaltungen 
von Stefan Schich und Ralf Düsel, als Schiedsrichter stellte sich 
Tim Fischer zur Verfügung. In beiden Turnieren zeigten alle teil-
nehmenden Spieler große Einsatzbereitschaft, Freude am Spiel, 
Teamgeist und nicht zuletzt Fairplay. Kein Mitspieler wurde ver-
letzt und alle Spieler verhielten sich gegenüber ihren Gegnern 
sehr korrekt. Angefeuert wurden die Teams von zahlreichen 
Zuschauern auf der Tribüne. Bei den Klassen 7-9 sicherte sich 
die Klasse 9a den Turniersieg, bei den Klassen 5-6 konnte die 
Klasse 5a den 1. Platz erspielen. Danke an die Organisatoren 
für die gelungenen Veranstaltungen und an alle Teams für ihr 
faires, sportliches Verhalten.

Text und Bild Foto: Ines Balzer

Handballturnier 5/6 der Mittelschulen  
im Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim
Am 26.01.2024 wurde zum jährlichen Handballturnier der 5. und 
6. Klassen, dieses Jahr in Burgbernheim, angetreten. Dabei 
nahm die Mittelschule Uffenheim mit zwei Jungs- und einem 
Mädchenteam teil. Nachdem im vergangenen Jahr jeweils 
der erste Platz errungen werden konnte, gingen diese diesmal 
nach Markt Erlbach (Mädchen) und Bad Windsheim (Jungs). 
Die Mädchen zeigten großen Einsatz und in teils engen Spielen 
erreichten sie gegen starke Gegner den vierten Platz. Die Jungs 
traten mit einem Fünftklässler- und einem Sechstklässlerteam 
an. Dabei hatte sich das Sechstklässlerteam viel vorgenommen, 
unterlag aber knapp in einem engen Spiel gegen Bad Winds-
heim. Das Fünftklässlerteam ging gegen unsere Sechstkläss-
ler sogar in Führung und musste kurz vor Schluss die bittere 
Niederlage zum 2:1 einstecken. Die Mannschaften errangen 
den 2. (6.Kl) und 3. Platz (5.Kl). Sie zeigten dabei viel Einsatz, 
Leidenschaft und gute handballerische Ansätze, obwohl jeweils 
wichtige Spieler krankheitsbedingt fehlten. Im nächsten Jahr 
wird das Turnier erneut in den Blick genommen und wieder ver-
sucht, sich bestmöglich zu präsentieren.

Text: Ralf Düsel Foto: Ines Balzer
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und was nicht in den Wald gehört, auszusortieren und fach-
gerecht zu entsorgen. Die Motivation, den Tieren zu helfen, 
war groß und manche Kinder hatten im Bereich Abfalltrennung 
auch schon ein gutes Vorwissen.

 Foto: Gudrun Trabert

Zum Schluss wurde natürlich noch einmal thematisiert, dass Fremd-
stoffe, bzw. Müll, erst gar nicht in den Wald gehören, sondern 
wieder in den Rucksack gepackt und mit nach Hause genommen 
werden müssen. So schützt man den Wald und die Tiere.
Wir danken den FÖJ´lern herzlich für die ansprechende, kind-
gemäße Aufmachung des Themas. Wenn sie beim nächsten 
Spaziergang im Wald Müll entdecken, werden sie bestimmt an
Dieter, den Dachs, Ronja das Reh und Brecht, den Specht 
denken.
Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb
Sicher im Straßenverkehr mit ADACUS
Während der Kitazeit bewegen sich die 
Kinder im Straßenverkehr. Hier werden sie 
immer von einem Erwachsenen begleitet. 
Im Hinblick auf die Schule verändert sich 
dies häufig, und die Mädchen und Jungen 
sind alleine unterwegs. Aus diesem Grund 

ist es unser Ziel, die Kinder bereits in der Vorschule gut auf 
die neue Situation vorzubereiten. Neben dem Verkehrssicher-
heitstraining durch die Polizei nehmen wir an einem weiteren 
Programm „Aufgepasst mit Adacus“, finanziert von der ADAC 
Stiftung, teil.

 Foto: Sonja Markert

Vor Kurzem war Adacus, der schlaue blaue Rabe, wieder bei 
uns zu Gast. Adacus erklärte den Vorschulmädchen- und 
jungen vieles zur Verkehrserziehung. 

 Um dies noch ein bisschen aufzulockern wurden die Kinder 
durch ein Spiel angeregt sich als Tier zu bewegen und deren 
Geräusche nachzuahmen. Nach der Bewegungseinheit durften 
die Kinder der Geschichte „Geburtstagparty von Dieter dem 
Dachs“ lauschen. Außerdem gab es einen Austausch über 
Nachhaltigkeit mit den Kindern. Die verschiedenen Müll-
materialien wurden gezeigt und besprochen. Danach duften 
die Kinder diese in die verschiedenen Mülltonnen sortieren, 
dabei wurde ihnen erklärt, warum der Müll nicht in die Natur 
gehört. Um dies alles abzurunden, durften die Kinder eine 
Bewegungseinheit miterleben.

 Foto: Melanie Meyer (Erzieherin)

Ev. Kita St. Johannis
Müll in der Natur und die fachgerechte 
Trennung und Entsorgung von Wert-
stoffen war der Themenbereich einer Vor-
schulaktion im Kindergarten.
Zu Gast waren drei Mitarbeitende des 
Landratsamtes, die dort im Moment 
das sog. „Freiwillige Ökologische Jahr“ 

absolvieren: Andreas Schmid aus dem Bereich Abfallwirtschaft, 
Jonas Grombach vom Kreisjugendring und Hannah Görl von 
der Unteren Naturschutzbehörde. Gemeinsam haben sie das 
ressortübergreifende Projekt ausgearbeitet und besuchen 
damit die Kitas im Landkreis.
Eingebettet war das Thema in eine kindgemäße, als Rollen-
spiel dargebotene Erzählung. Dieter, der Dachs, hatte Geburts-
tag. Dazu hatte er seine Freunde Ronja, das Reh und Brecht, 
den Specht, eingeladen und wollte ihnen ein leckeres Wald-
büfett kredenzen. Fleißig sammelte er also Leckereien im 
Wald: Frische Triebe von Sträuchern, Beeren, Blätter, Rinden-
stücke... Bei seiner Suche stieß er auch auf Dinge, die er noch 
nicht kannte. Und weil sie im Wald einfach herumlagen, dachte 
er, dass auch dies etwas zu Essen sei. So kamen also auch 
Plastikfolie, Styropor und anderer Müll auf die Geburtstagstafel.

 Foto: Gudrun Trabert

Schnell merkten die Tiere, dass dies Fremdstoffe sind und nicht 
in den Wald gehören. Und deshalb baten sie die Kinder um 
Hilfe, mit ihnen alles, was Dieter der Dachs gesammelt hatte 
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Zähne putzen:
Für die tägliche Zahnpflege empfiehlt die LAGZ  
die KAI-Systematik:
• Kauflächen schrubben
• Außenflächen reinigen
• Innenflächen bürsten 

• 

 Foto: Corinna Bauer

Nicht zu vergessen ist die Wichtigkeit der Nahrungsmittel 
für die Sprache und die Zahngesundheit:
Kauen fördert den Muskelaufbau und somit die Sprache. Mit 
harten Nahrungsmitteln z.B. Möhren, Äpfel oder Vollkornbrot 
trainieren die Kinder ihre Mundwerkzeuge und somit auch 
die Muskeln, die sie für die Bildung von Buchstaben im Mund 
benötigen. 
Wenn wir uns das Wort Strumpfhose einmal buchstäb-
lich auf der Zunge zergehen lassen, wird schnell klar, welch 
akrobatische Gymnastik Zunge und Lippen vollführen.
Ein weiterer wichtiger Punkt zum Thema Ernährung ist unsere 
Verdauung: Gesunde Ernährung ist die Voraussetzung für eine 
optimale körperliche und geistige Leistungsfähigkeit. Sie trägt 
entscheidend zum Wohlbefinden bei und stärkt die eigenen 
Abwehrkräfte.
Es grüßt,
Corinna Bauer mit dem Team

VHS Kursprogramm

Das Frühjahr-/ Sommersemester 2024 
startet!

Donnerstag 11.04.2024 Schwingen auf dem bellicon 
 Minitrampolin
17:30 - 18:15 Uhr (5x)
Freitag 26.04.2024 NeaWiS kennenlernen und ausprobieren
Einführung in die Onlineplattform
14:00 - 15:30 Uhr (1x)
Weitere Informationen und Kursbeschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.vhs-nea@bw.de
Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Anmeldungen!
Kontakt für Rückfragen: Tel.: 09161 92 2605
E-Mail: vhs@kreis-nea.de

Unser Turn- und Mehrzweckraum verwandelte sich in eine 
Straße mit Ampeln und Zebrastreifen. Alleine durch die vielen 
mitgebrachten Gegenstände wirkte der Raum beeindruckend. 
Durch die praxisnahen Übungseinheiten konnten die Kinder 
aktiv wichtige Verhaltensregeln im Straßenverkehr einüben. 
Besonders das Lied ging allen gleich ins Ohr mit dem Refrain: 
„Bei Rot bleib ich steh´n, bei grün kann ich gehen, ich schau 
dem Fahrer ins Gesicht hat er mich auch gesehen…“.
Tipps zur Verkehrserziehung zu Hause:
Es ist wichtig, dass sich Erwachsene gegenüber den Kindern 
als Vorbild verhalten und Regeln einhalten. Dieses eigene Ver-
halten zu versprachlichen und was gerade gemacht wird z.B. 
was tun, wenn ich über die Straße gehen, ist ebenfalls wichtig. 
Ein Rollentausch zwischen Kindern und Erwachsenen ist 
neben einem lustigen Spiel auch mit einem sinnvollen Inhalt 
verbunden. Lassen Sie sich von dem Kind durch den Straßen-
verkehr lenken, somit erkennen Sie was es bereits über die 
Situation im Verkehr weiß. Spiele, Bücher oder Medien tragen 
ebenfalls für ein richtiges Verhalten im Straßenverkehr bei – das 
wichtigste Übungsfeld bleibt jedoch die Straße. Der zukünftige 
Schulweg sollte bereits frühzeitig geübt werden, sodass dieser 
mit dem Schuleintritt bereits fest verinnerlicht ist.
Sonja Markert

Herzlich grüßt die Kita Pusteblume  
aus Welbhausen

Besuch von der Zahnärztin

Am Donnerstag, den 22.02. war ein 
spannender Tag für die Kita-Kinder unserer 
Einrichtung. Denn ein Besuch der Zahn-
ärztin stand an.
Frau Dr. Sturm ist Vorsitzende der LAGZ 

„Landes Arbeits-Gemeinschaft Zahngesundheit“ und besucht 
unsere Kita einmal jährlich.
Frau Dr. Sturm übernimmt diesen Bereich der Zusammenarbeit 
mit Kindern bereits seit 15 Jahren mit Herzblut. Natürlich wurde 
kein Kind untersucht, sondern der Kita-Besuch steht in Ver-
bindung mit einer Aufklärung der Zahngesundheit.
Spielerisches Erklären und Aufklären in Kombination einer 
Bildergeschichte, Zähneputzen am Zahnmodell und das 
Sortieren verschiedener Lebensmittel. Frau Dr. Sturm hat die 
Aufklärung altersgerecht nach Kindergarten und Krippe unter-
teilt. Im Anschluss gab es für alle Kinder Zahnbürsten und 
Zahnpasta.

 Foto: Corinna Bauer
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15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1 - 3 jährige im 
Haus der Kirche

15:30 Uhr Konfirmandenkurs
Donnerstag, 14.03.2024
14:00 Uhr gemeinsame Andacht Tagespflege und 

Betreutes Wohnen in der Tagespflege| Pfarrerin 
Anita Sonnenberg

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von Hohenlohe Stift| 
Pfarrerin Anita Sonnenberg

15:00 Uhr Zappel-Krabbel-Hits, Familienstützpunkt im 
Haus der Kirche| Caroline Geuder

Freitag, 15.03.2024
19:30 Uhr Brettspielabend im Haus der Kirche| Pfarrer 

Frederik Heid
Samstag, 16.03.2024
ganztags Teilnahme am Projekt-Chor zum Musical 

„7 Worte am Kreuz“ in Bamberg| Agnes von 
Grotthuß

Sonntag, 17.03.2024
09:30 Uhr Jubelkonfirmation in der Stadtkirche | Dekan 

Max von Egidy
Montag, 18.03.2024
15:00 Uhr Eltern-Kind-Singen in der Stadtkirche | Agnes 

von Grotthuß
18:30 Uhr Friedensgebet im Gerlach-von-Hohenlohe Stift
Dienstag, 19.03.2024
09:30 Uhr Frühstückstreffen im Familienstützpunkt im 

Haus der Kirche | Caroline Geuder
Mittwoch, 20.03.2024
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1-3 jährige im 

Haus der Kirche
15:30 Uhr Konfirmandenkurs
Donnerstag, 21.03.2024
14:00 Uhr Seniorennachmittag im Haus der Kirche 

| Elfriede Mahlein wir von ihrer Reise nach 
Rumänien berichten| Seniorenkreisteam

14:30 Uhr Andacht zum Frühlingsfest im Gerlach-von-
Hohenlohe Stift | Dekan Max von Egidy

Freitag, 22.03.2024
19:00 Uhr Abendmusik mit der Kantorei - Einstimmung auf 

die Karwoche in der Spitalkirche | Agens von 
Grotthuß + Pfarrer Frederik Heid

Sonntag, 24.03.2024 - Palmsonntag
09:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche | Pfarrer Frederik 

Heid
10:30 Uhr Taufe von Raphael Hoog in der Spitalkirche | 

Pfarrerin Susanne Thorwart
Montag, 25.03.2024
18:30 Uhr Friedensgebet im Gerlach-von-Hohenlohe Stift
Mittwoch, 27.03.2024
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
15:15 Uhr Spielkreis und Elterntreff für 1 - 3 jährige im 

Haus der Kirche
Gründonnerstag, 28.04.2024
14:30 Uhr Beicht-GD m. Abendmahl im Gerlach-von-

Hohenlohe Stift| Pfarrerin Anita Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht m. Abendmahl im Haus der Betreuung 

und Pflege | Pfarrerin Anita Sonnenberg
19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Stadt-

kirche | Dekan Max von Egidy
Karfreitag, 29.03.2024
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Spitalkirche 

| Pfarrerin Antia Sonnenberg
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu & Musik in der 

Stadtkirche | Pfarrerin Anita Sonnenberg
Ostersonntag, 31.03.2024
06:00 Uhr Osternacht, anschl. Auferstehungsfeier mit dem 

Posaunenchor in der Jobstkapelle | Dekan Max 
von Egidy
im Anschluss gemeinsames Osterfrühstück im 
Kindergarten Karoline Kolb

Kita Portal „LITTLE BIRD“
In LITTLE BIRD können Sie sich über die 
Kindergärten/Krippen in Uffenheim 
informieren und online bei bis zu drei Ein-
richtungen gleichzeitig Platzanfragen 
stellen. Empfehlenswert ist es bei der 
favorisierten Betreuungsstätte „Priorität 1“ 
anzugeben.
Daten können gespeichert werden und 
müssen so nur einmal eingegeben werden. 
Liegt ein Betreuungsplatzangebot einer 
Einrichtung vor, entscheiden Eltern selbst 
über die Annahme oder Ablehnung des 
Angebots.
Selbstverständlich bleibt weiterhin die 
Möglichkeit für die Eltern offen, sich 
persönlich vor Ort bei einer Einrichtung 
anzumelden. Spätestens bis zum Vertrags-
abschluss sollten sich die Familien und 
Einrichtungen persönlich kennengelernt 
haben.
LITTLE BIRD ist für die Eltern komplett 
kostenlos.
Die Betreuungsanfrage kann ab 
Geburt, frühestens 36 Monate vor dem 
gewünschten Betreuungsbeginn gestellt 
werden.
Eine Zusage für einen Betreuungsplatz 
erfolgt frühestens 24 Monate vor dem 
Betreuungsbeginn.
Sie können das Anmeldeportal  
über folgende Links nutzen:
Betreuungsplatz suchen:
https://portal.little-bird.de/Uffenheim
Elternhilfe:
www.little-bird.de/hilfe-eltern
Anleitung Elternportal:

www.little-bird.de/anleitung

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst und Veranstaltungen
Mittwoch, 13.03.2024
ab 09:30 Uhr Baby- und Kleinkindsprechstunde der KoKi, 

Tipps und Ratschläge rund ums Baby und Klein-
kind bis 3 Jahre im Haus der Kirche
Telefonische Anmeldung und Terminvergabe 
unter Tel.: 0151-52963065 oder unter fsp.uffen-
heim@elkb.de

10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
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Donnerstag, 21. März 2024
20:00 Uhr Zeit mit Gott (in Wallmersbach 56 –  

Kontakt Rosmery Heberlein 09848 -9699948)
Freitag, 22. März 2024
16:00 Uhr Pfadfinder
Freitag, 22. März 2024
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 24. März 2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Stephan Münch

Parallel Livestream auf unserem YouTube Kanal
Sonntag, 24. März 2024
14:30 Uhr Café 21
Mittwoch, 27. März 2024
19:30 Uhr Sing&Meet
Donnerstag, 28. März 2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag, 28. März 2024
19:00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl
Freitag, 29. März 2024
19:30 Uhr Adonia Musical in der Sporthalle Mittelschule 

Uffenheim

Foto: Daniel Röger

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de – YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl & Kantorei in 
der Stadtkircher | Pfarrerin Anita Sonnenberg

Ostermontag, 01.04.2024
10:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst mit Emmaus-Spazier-

gang| Pfarrer Frederik Heid und Agens von 
Grotthuß

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 15. März 2024
18:00 Uhr Teeniekreis
Freitag, 15. März 2024
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 17. März 2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Christoph Fuchs

Parallel Livestream auf unserem YouTube Kanal
Mittwoch, 20. März 2024
19:30 Uhr FireKreis
Donnerstag, 21. März 2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe
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Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an:
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, hier 
finden Sie Informationen über Veranstaltungen aller Pfarreien 
im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Politische Parteien

Katholische Kirchennachrichten

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag - Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
YouTube-Kanal „Seelsorgebereich Oberer Aischgrund“

Kath. Gottesdienstordnung Uffenheim

Sa 16.03.
10:00 Erstkommunion: Gemeinschaftstag Pfarrzentrum
So 17.03.
10:30 Misereor-Gottesdienst 

anschl. Fastenessen, Pfarrzentrum

 

Eucharistiefeier zum 
Misereorsonntag 

 
 

 

 

Herz-Jesu, 17.März 2024, 10:30  
Anschließend im Pfarrzentrum: 

Fastenessen 
Es gibt leckeres veganes Essen zum Ausprobieren, 
nachhaltig und sozial verträglich auf Spendenbasis. 
Als Alternative für alle, die es traditioneller wollen: 

Wiener Würstchen zum Vergleich. 
 

Ab 12:00 Uhr  
Informationen zur  
Misereorfastenaktion 2024 
Motto: Interessiert mich die Bohne  
Vortrag mit Bild und Videounterstützung, 
Referentin: Barbara Lehner

Di 19.03.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Do 21.03.
16:30 Rosenkranz
Sa 23.03.
18:00 Pilger-Eucharistiefeier,  

mit Pilgern aus Cadolzburg
So 24.03.
10:30 Eucharistiefeier

Palmbuschen können gegen Spende erworben 
werden

Mi 27.03.
15:00 Wort Gottes Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Do 28.03. Gründonnerstag
16:30 Rosenkranz
19:00 Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl  

für alle Pfarreien
anschl. Ölbergwache bis 21:00 Uhr

Fr 29.03. Karfreitag
15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
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Vereinsnachrichten

SBU

Erste Siege 
für U 13

Am zweiten 
Spieltag der 
Volleyball-
Saison gab 

es für die U 13 der Sport-
gemeinschaft Bomhard 
Schule Uffenheim die ersten 
Erfolge. Beim Saisonstart in 
heimischer Halle hatte es 
noch knappe Niederlagen 
gegeben; für die Mädchen 
war dies der erste Einsatz bei 
Rundenspielen überhaupt. 
Nun gelangen in Veitsbronn 
gleich zwei Siege. Im ersten 
Match gegen die SG SGS/
TV Erlangen setzte sich das 

Team von Alina Garten mit 
25:15 und 25:13 durch. In 
der zweiten Partie schafften 
die Mädchen der SBU ein 
2:1 ((25:17, 22:25 und 15:5) 
gegen die Kontrahenten vom 
TV Fürth 1860. Im dritten 
Spiel wurde der Gastgeber 
mit 25:21 und 25:18 deutlich 
besiegt. Somit haben sich 
(v. l. hinten) Diana Kistner, 
Sana Almohamed Almousa 
und Annika Berenz sowie 
(vorne) Dana Asmus und 
Theresa Trapp von ganz 
hinten im Tabellen-Mittelfeld 
der Kreisliga weiblich bis ins 
erste Tabellendrittel hoch 
gearbeitet. Der nächste Spiel-
tag findet in Geslau statt. Text: Ralf Lischka Foto: Alina Garten

Volleyballerinnen müssen weiter zittern
Die SG TV Bad Windsheim/
SB Uffenheim hat auswärts 
im ersten Satz zwar an einem 
Erfolg geschnuppert, musste 
das Landesliga-Spiel gegen 
den TV Mömlingen aber 
doch noch mit 0:3 abgeben. 
Dies ändert an der Tabellen-
situation wenig, sie bleiben 
auf Relegationsplatz sieben, 
mit weiterhin fünf Punkten 
Rückstand auf dem sicheren 
sechsten Platz.
Dabei lief es anfangs nahezu 
perfekt für die SG. Hoher 
Druck im Aufschlag, wobei 
Jule Dill und Stella Neumeyer 
hervorzuheben sind. 11:3 
lautete ein erstaunlicher 
Zwischenstand, doch dass 
die Gastgeberinnen definitiv 
zulegen können war klar. 
Eigene Nullrunden im Auf-
schlag, gleichzeitig ein paar 
Breaks bei Mömlingen und 
schon musste Frühwirth bei 
17:15 die erste und bei 22:21 
die zweite Auszeit nehmen. 
Hanna Selz kam als Trumpf 
für den Aufschlag aufs Feld 
und das Team holte sich 
bei 24:21 Satzballmöglich-
keiten. Nervenstark reagierte 
Mömlingen, während die SG 
zu sehr ins Nachdenken kam. 
So wurde der Satz knapp, 
aber eben doch mit 25:27 
verloren. 
Mit der Enttäuschung musste 
erst einmal umgegangen 
werden, was sichtlich schwer 
fiel. Recht schnell lautete 

der Spielstand 5:13 bis zum 
8:17, als Frühwirth bereits 
die zweite Auszeit nahm. 
Zusammenfassend musste 
das Team die Überlegen-
heit der Gegnerinnen in der 
Angriffsvariation anerkennen. 
Klar mit 15:25 ging der Satz 
an Mömlingen.
Und leider kam auch im 
dritten Durchgang keine 

Kehrtwende. Die SG wehrte 
sich nach Kräften, ver-
längerte Ballwechsel durch 
spektakuläre Abwehraktionen 
unter anderem durch Tilly 
Neumeyer, die zudem im 
Angriff eine große Stütze 
war, das Team hatte aber 
insgesamt das Nachsehen. 
Nach einem hervorragenden 
ersten Satz mit bitterem Ende 

blieb ein viel zu schnelles 
Ende des ganzen Spieles 
mit 0:3 und keinerlei Ent-
spannung in der Tabellen-
situation. Für die SG TVW/
SBU spielten: Baltrusch J. 
und N., Dill, Gackstetter, 
Grau, Neumeyer S. und T., 
Paal, Reuter, Schönstein, Selz 
und Seubert
Text: Susanne Grau

 Foto: Susanne Grau



19 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/24

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Rudolzhofen

Vortrag „Ernährung bei Arthrose“ von Renate Ixmeier
Vorsitzende Brigitte Hammer 
konnte zur Jahreshaupt-
versammlung des OGV 
Rudolzhofen im Gasthaus 
Dehner am Freitag, 23. 
Februar, zahlreiche Mit-
glieder als auch Gäste sowie 
besonders Ernährungs-
referentin und Hauswirt-
schaftsmeisterin Renate 
Ixmeier, begrüßen. Bürger-
meister Lampe und Ruth 
Halbritter - Mitglied, dritte 
Bürgermeisterin und Land-
ratsstellvertreterin - kamen 
nach einer Besichtigung in 
Schweinfurt etwas später 
hinzu. Im Tätigkeitsbericht 
gaben die Vorsitzende und 
Susanne Geitz einen Rück-
blick der Aktivitäten des 
vergangenen Jahres. Gut 
angenommen sei die Fahr-
radtour nach Burgbernheim 
und der Saisonabschluss zum 
Schauobstgarten Stadlinger 
in Kettenhöfstetten. Beteiligt 
habe man sich auch bei den 
Einmärschen ins Bierzelt in 
Uffenheim zu Walpurgi und 
Kirchweih. Durch drei Neu-
mitglieder konnte der Mit-
gliederstand auf 57 erhöht 
werden. Geschenke zu zwei 
Geburten und einem runden 
Geburtstag wurden während 
des Jahres überreicht. Nach 
Kassenbericht und auf Antrag 
der Revisorinnen konnte auf-
grund einer unbeanstandeten 
Kassenprüfung die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet 
werden. Die gestiegenen 
Kosten und der geringe 
Zahlungsspielraum ver-
anlassten die Vorstandschaft 
zu empfehlen, den Jahresbei-
trag ab 2024 auf 20 €, für ein 
weiteres Familienmitglied auf 
8,20 €, zu erhöhen. Diesem 
folgte die Versammlung ein-
stimmig.
Anschließend zeigte 
Ernährungsreferentin und 
Hauswirtschaftsmeisterin 
Renate Ixmeier in ihrem Vor-
trag „Ernährung bei Arthrose“ 
auf, wie man mit heimischen 
und gesunden Erzeug-
nissen einer Entzündung 
entgegenwirken kann. So 
wie eine Fahrradkette Öl 
zum guten Laufen benötigt, 
so kann richtige Ernährung 
als Gelenkschmiere beim 
Menschen wirken. Mit 
bewusster Ernährung, maß-
voller Bewegung und aus-
reichendem Schlaf lassen 
sich Beschwerden lindern 
und mehr Lebensqualität 
erreichen. Es könne so eine 
Hemmung der Entzündung 
und eine Entlastung der 

Gelenke möglich sein. Sie 
erklärte welche Produkte zu 
empfehlen sind und welche 
man weglassen sollte. Hier 
böte unser heimischer Anbau 
von Obst und Gemüse eine 
reichhaltige Vielfalt, so dass 
man Fertigprodukte und 
Zusatzstoffe nicht benötige. 
Aufmerksam machte sie in 
diesem Zusammenhang auch 
auf ein 2 Sonnenblumenöl, 
das 95 % Omega 3 Fettsäuren 
beinhalte und in unserem 
Landkreis angebaut und bei 
Edeka verkauft werde. Es sei 
besser Obst und Gemüse 
in der herkömmlichen Form 
zu essen als in Säften oder 
Vitaminpräparaten zu sich zu 
nehmen. Durch Kräuter ließe 
sich oftmals Salz ersetzen 
und Gerichte schmackhaft 
zuzubereiten. Sie erklärte die 
einzelnen Produkte, die man 
auch im heimischen Garten 
anbauen könne. Wer Kohl 
beispielsweise nicht selbst 
anbauen möchte, habe die 
Möglichkeit zum Beispiel in 
Krautostheim, diesen geputzt 
und vorbereitet zu erhalten. 
Ihr Fazit zum Abschluss 
des Vortrages lautete: mit 
der richtigen Ernährung 
und Bewegung könne man 
Entzündungen in den Griff 
bekommen. Pflegen Sie Ihre 
Gelenke!
Als Dank für die wertvollen 
Vorschläge erhielt Renate 
Ixmeier anstatt Blumen ein 
besonderes Geschenk, wie 
es die Vorsitzende formulierte. 
Susanne Geitz überreichte 
aus dem Anbau von Kicher-
erbsen Ihres Bruders aus 
Gollhofen eine neue Kreation 
mit wertvollen Inhaltsstoffen 
„hülsenliebe - Falafel-Mix“. 
Hiermit lasse sich einfach ein 
schmackhaftes Gericht her-
stellen.
Im Anschluss daran konnte 
Brigitte Hammer Bürger-
meister Lampe und Ruth 
Halbritter begrüßen. Nach-
dem beide wegen des 
Wasserstoffprojektes in 
Schweinfurt waren, konnte 
er über diese Planungen in 
Uffenheim berichten. Es sei 
beabsichtigt in dieses Projekt 
bei der Firma Walther mit 30 
% einzusteigen. Wie man in 
der Zeitung lesen konnte, 
mussten einige Investitionen 
vorerst zurückgestellt werden. 
Was angefangen worden 
sei, müsse allerdings fertig-
gestellt werden. Es werde 
damit gerechnet, dass das 
Hallenbad im Oktober eröffnet 
werden könne. 

Mit dem Bauvorhaben 
Bauhof habe es leider 
Schwierigkeiten und Kosten-
steigerungen gegeben. 
Die ursprünglichen Kosten 
beinhalteten nur den Rohbau 
und nicht den vollständigen 
Bau, wie sich später heraus-
stellte. Dies war eine böse 
Überraschung, was zu Ver-
änderungen führte. Man sei 
am Ende auf dem Schulden-
stand von 2014, womit eine 
Zahlungsunfähigkeit die Stadt 
nicht greift. Ein erfreuliches 
Ereignis sei dieses Jahr die 
675 Jahr-Feier zum Erhalt der 
Stadtrechte. Es sei hierfür 
am 1. September ein Umzug 
mit den Vereinen und einem 
Bezug zum Thema geplant. 
3 Weiterhin ging Bürger-
meister Lampe auf aktuelle 
Themen ein und beantwortete 
Fragen der Anwesenden. Im 
vorgesehenen Baugebiet in 
Rudolzhofen könne erst in 
ca. zwei/ drei Jahren gebaut 
werden wegen der formalen 
Voraussetzungen. Voraussicht-
lich könne eine kleine Dorf-
erneuerung nicht durchgeführt 
werden, weil Zuschüsse 
gestoppt worden sind.
Trotz manch weniger 
erfreulichen Mitteilungen 

schätzten die Versammelten 
die Anwesenheit und 
umfassenden Informationen 
Bürgermeister Lampe’s sehr. 
Als Dank konnte er ebenso 
von der Vorsitzenden eine 
Gollhöfer Kichererbsen-
Mischung in Empfang 
nehmen.
Bezüglich der Ver-
anstaltungen in diesem Jahr 
stimmten die Anwesenden 
einstimmig für eine Teilnahme 
am Umzug zur 675-Jahr Feier. 
Die Vorstandschaft wird über 
die Einzelheiten beraten. Auf 
den Osterschmuck im Dorf 
werde dieses Jahr verzichtet. 
Am Pfingsmontag findet 
wieder die Fahrradtour statt, 
diesmal nach Kaubenheim. 
Das Lagerfeuer mit Grill-
aktion ist für den 19. Juli vor-
gesehen und den Jahres-
abschluss bildet ein Besuch 
im Botanischen Garten in 
Würzburg, voraussichtlich am 
27.09.2024.
Zum Ende der Mitglieder-
versammlung informierte 
Brigitte Hammer noch über 
Temine des Kreis- und des 
Bezirksverbandes, nachdem 
keine Wünsche geäußert und 
Anträge gestellt worden sind.

 

 
 
 
 
 
 
 

 Foto: Ralf Lischka
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1. FV Uffenheim

Hast du 
Spaß am 
Vollyball 
spielen?

Dann bist 
du bei uns 

genau richtig. Die freizeit-
Volleyballabteilung des 1. 
FV Uffenheim trifft sich jeden 
Montag um 19:00 Uhr in der 
Turnhalle der Grund- und 
Mittelschule Uffenheim. Alter 
und Geschlecht sind egal.
Mehr Infos unter  
0170 4661680

Abteilung Tischtennis
Bezirk Unterfranken-Süd
Bezirksliga Ost
TV Ochsenfurt II - FVU I 4:6
Im Derby beim Tabellen-
fünften führten Christian 
Drumm/Gunter Hoffmann 
bereits mit zwei Mal 11:9, 
hatten aber nach 11:13 im 
dritten Durchgang keine 
Siegchance mehr. Stefan 
Fürmann/Christian Thorwart 
gewannen das zweite Doppel 
klar in drei Sätzen, aber 
Thorwart verlor gegen den 
Spitzenspieler bei nur einem 
Satzgewinn drei Sätze mit 

nur je zwei Punkten Differenz. 
Nach 12:10 im ersten Satz 
hatte Fürmann leichtes Spiel 
zum 3:0-Sieg, aber Hoffmann 
musste in drei Sätzen noch-
mals einen Rückstand hin-
nehmen. Nach dem erneuten 
Ausgleich durch Drumm in 
vier Sätzen drehte Fürmann 
im Spitzenspiel ein 11:13 
im ersten Satz zum 11:9 
und 14:12 im dritten und 
vierten Durchgang. Thorwart 
gewann klar mit 3:1 und 
Drumm erzielte mit einem 
glattem Dreisatzerfolg den 
Siegpunkt zum 6:3. Im letzen 
Einzel musste Hoffmann mit 
13:15 im vierten Satz noch 
eine Niederlage einstecken. 
Im Spitzenspiel gastiert der 
FVU als Tabellendritter Mitte 
März beim Tabellenführer 
SC Heuchelhof Würzburg 
II, der zu Hause schon drei 
Punkte durch Unentschieden 
abgegeben hat.
Bezirksklasse A Ost
TSV Biebelried - FVU II 5:5
Gerade noch mit einem 
blauen Auge davon kam die 
zweite Mannschaft des FVU in 
der engen Biebelrieder Halle. 
Keine Gewinnchance hatten 
Gerhard Reif/Georg Mieß im 
ersten Doppel und verloren 

klar mit 0.3 Sätzen. Gunter 
Hoffmann/Stefan Hergenhan 
glichen zwei Mal einen Rück-
stand aus und setzten sich 
im Entscheidungssatz klar 
durch. Gegen den Spitzen-
spieler musste Reif in vier 
Sätzen passen, doch Hoff-
mann kam mit den beengten 
Platzverhältnissen gut zurecht 
und gewann mit 3:0. Mieß 
konnte trotz klarem ersten 
Satz die erneute Führung der 
Gastgeber nicht verhindern, 
aber mit drei Fünfsatz-Siegen 
drehte der FVU das Spiel. 
Zunächst gelang Hergenhan 
bei 1:2 Sätzen ein 13:11 und 
11:8 zum 3:3-Ausgleich. 
Hoffmann behielt nach zwei-
maliger Führung auch im Ent-
scheidungssatz mit 11:9 die 
Oberhand, und Reif ließ nach 
einem 0:2-Rückstand seinem 
Gegner keine Chance mehr. 
Für den Gesamtsieg reichte 
das trotzdem nicht, denn 
Hergenhan und Mieß kamen 
nicht über nur je einen Satz-
gewinn hinaus.
Bezirksklasse C Südost
TSV Geiselwind - FVU III 6:4
Eine herbe Nieder-
lage musste die Dritte im 
Abstiegskampf hinnehmen. 
Marcus Jüllich/Michael Bestle 

glichen nach 0:2 Sätzen mit 
zwei klaren Satzgewinnen 
aus, doch im Entscheidungs-
satz riss der Faden wieder. 
Da auch Markus Burkhardt/
Werner Ankert chancenlos 
blieben, war die 2:0-Führung 
der Gastgeber schon eine 
Vorentscheidung. 
Mit jeweils 3:0 dominierten 
Bestle und Jüllich zum 2:2, 
doch Ankert verlor in vier 
Sätzen und Burkhardt hatte 
nach vier knappen Durch-
gängen im Entscheidungs-
satz nichts mehr zuzusetzen. 
Jüllich in drei und Bestle in 
fünf Sätzen glichen zum 4:4 
aus, doch Burkhardt noch-
mals in fünf und Ankert in 
vier Sätzen stemmten sich 
vergeblich gegen die Nieder-
lage.
TTC Theilheim - FVU III 5:5
Im ersten Doppel hielten 
Burkhardt/Günther Paulus 
zwar gut mit, konnten aber 
nur einen Satz gewinnen. 
Jüllich/Bestle glichen mit 
3:0 aus und behielten in den 
Einzeln in je fünf Sätzen die 
Oberhand, wobei Jüllich im 
Entscheidungssatz bis zum 
17:15 mehrere Matchbälle 
abwehrte. 
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Paulus verlor 0:3, davon zwei 
Sätze aber nur mit 11:13, 
doch Burkhardt gelang ein 
sicheres 3:0. Im Spitzen-
spiel musste sich Jüllich 
nach hartem Kampf im Ent-
scheidungssatz geschlagen 
geben, aber Bestle sicherte 
mit 3:0 Sätzen den fünften 
Punkt. Burkhardt verlor klar 
mit 0:3 und auch Paulus 

verpasste mit 9:11 im Ent-
scheidungssatz nur knapp 
den Siegpunkt.
Jugend - Hallenturnier
Volles Haus sowie eine 
tolle Stimmung beim 34 ten 
Jugend-Hallenturnier
Hallenturnier des 1. FV Uffen-
heim am 16. / 17. / 18.02. und 
am 24. - 25.02.2024 in der 

Turnhalle der Mittelschule 
Uffenheim.
Die 65 teilnehmenden Mann-
schaften, von der G bis zur 
C Jugend, alle aus dem 
näheren Umkreis, boten 
den anwesenden Fans 
interessanten, spannenden 
und abwechslungsreichen 
Hallenfußball. Vor allem bei 

den Bambinis von der G- und 
F-Jugend zeigte sich erneut, 
dass die Freude und der 
Spaß im Vordergrund stehen 
und nicht unbedingt das 
Ergebnis. Stolz präsentierten 
die Kinder ihre, von der Fa. 
Elektro Schäfer gestifteten 
Medaillen ihren Eltern und 
Großeltern.

Den Wanderpokal der E 1, 
gestiftet vom Stadtjugendrat, 
konnte Bürgermeister Lampe 
heuer an den SV Ickelheim 
übergeben.
Durch die großzügige 
Unterstützung zahlreicher 

Sponsoren konnte, wie alle 
Jahre, jedes Kind einen Preis 
mit nach Hause nehmen.
Die Jugendabteilung des 1. 
FV Uffenheim bedankt sich 
bei allen Helfern, Hallen-
sprechern, Schiedsrichtern 

und Sponsoren für die Unter-
stützung.
Weitere Informationen über 
die Teilnehmer, Platzierungen 
sowie die Sponsoren sind 
auf der Homepage des 1. FV 
Uffenheim zu finden.

Ralf Paul
Jugendabteilungsleiter
1. FV Uffenheim
01573 4505288

 Foto: Wolfgang Lampe

jobs-regional.de - 
echt zu empfehlen!

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur
*
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Europa-Union

5-Tagereise 
nach 
Tschechien

Die Europa-Union-Uffen-
heim lädt herzlich ein zu 
einer 5-Tagereise nach Süd-
Tschechien mit vielseitigem 
Programm in Budweis, 

Krumau, Hluboka, Rosen-
berg, Frauenberg, Wittingau, 
Neuhaus und Pisek mit Stadt- 
und Schloßbesichtigungen 
ein. Weitere Auskünfte bei 
Ernst Groß, Tel. 09842 2664
E-Mail:  
info@seniorenbeiratuff.com
www.seniorenbeiratuff.com

Frühlings-Wanderung  
nach Custenlohr
Sonntag 17. März:
Winter-/Frühlings-
Wanderung  
nach Custenlohr
Treffpunkt: 13:30 Uhr 
am Fohlenhofdenkmal 
(Krankenhausstraße)

Einkehr: 
Custenlohr, (Wolfgang 
Seufferlein)

Gäste sind bei uns immer 
willkommen, auch gerne mit 
dem Auto.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Autohaus Paul e.K.
Eine Werkstatt - alle Marken

Wir suchen ab sofort eine 

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Bei Interesse bitte Ihre Bewerbung per E-Mail an  
kfz.paul@t-online.de senden oder telefonisch  
unter 08942-8513 melden.

Buchenweg 5
97215 Uffenheim

09842 8513
 kfz.paul@t-online.de

 

  

Adolf-Oesterheld-Straße 19 
97337 Dettelbach 

 

 

 

Kraftfahrer (m/w/d) ab sofort für innerdeutschen Fernverkehr 1-2x zuhause Mo-Fr 
Kraftfahrer (m/w/d) ab sofort für Kipper – Thermokippsattel FS CE+95   

info@spedition-zehner.de · www.spedition-zehner.de  ·  Tel. 0 93 24/9 82 77-0 

ZEHNER SPEDITION 
 

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

online
JetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LBV Landesbund für Vogel- und Naturschutz

Gemeinsam unter einem Dach: Mensch und Mehlschwalbe
Die Kreisgruppe des Landes-
bunds für Vogel- und Natur-
schutz in Bayern e.V. LBV 
(https://neustadt-aisch-bad-
windsheim.lbv.de) stellt dies-
mal die Mehlschwalbe in 
den Mittelpunkt, weil auch 
sie, wie alle Schwalbenarten, 
in Wohnungsnot geraten ist. 
Die Mehlschwalbe - Delichon 
urbicum - kurz vorgestellt Sie 
ist ein kleiner Flugkünstler 
mit dunkler Oberseite und 
weißer Unterseite, einem 
etwas gegabelten Schwanz 
sowie einem kleinen, kurzen 
Schnabel. Im Tiefflug sieht 
man den weißen Bürzel 
auf der Oberseite. Ähn-
lich wie alle Schwalben 
ist sie ein Zugvogel, der 
in Europa brütet und im 
Winter mangels Insekten 
nach Afrika und Vorderasien 
fliegt. Schon gewusst? - 
Früher gehörten Schwalben 
zu gern gesehenen Unter-
mietern jedes guten Hauses. 
Als Glücksbringer oder 
Wetterboten haben sie 
selbst unseren Sprach-
gebrauch geprägt („Eine 
Schwalbe macht noch keinen 
Sommer“…). - Je nach 
Wetterlage jagen sie Flug-
insekten hoch oben in der 
Luft oder dicht über dem 
Boden. - Über 1 kg Insekten 
vertilgt eine Schwalben-
familie während der Brut-
zeit. - Gemeinsam vertreiben 
alle Schwalben einer Kolonie 
Luftfeinde, wie z.B. Greif-
vögel. Und heute? Heute ist 
ihr Bestand stark zurück-

gegangen, so dass sie auf 
der Roten Liste der bedrohten 
Vogelarten stehen. Ein Grund 
ist sicherlich, dass Schwalben 
z.B. nach Haussanierungen 
nicht mehr geduldet werden. 
Ein anderer Grund ist der 
Rückgang der Fluginsekten. 
Gesetzlich sind daher alle 
Schwalbenarten und ihre 
Nist- sowie Zufluchtsstätten 
zu jeder Jahreszeit geschützt. 
Was kann jeder zum Schutz 
beitragen? Gerne brüten 
Mehlschwalben in Kolonien 
mit halbrunden Nestern aus 
Lehm, die nur einen kleinen 
Eingang haben, natürlicher-
weise in simsartigen Felsvor-
sprüngen. 
In der Nähe des Menschen 
brüten sie an Gebäuden, 
weshalb sie als Gebäude-
brüter bezeichnet werden. 
Zu den Gebäudebrütern 
zählen zudem die Mauer-
segler, die Haussperlinge 
sowie einige Fledermaus-
arten. Vorausgesetzt es gibt 
ab April Mehlschwalben in 
der Nähe, kann man mit vor-
gefertigten Nestern und 
Schmutzauffangbrettern unter 
dem Dachvorsprung des 
Wohnhauses – wie früher - 
das Glück der Glücksboten 
einziehen lassen. Weitere 
Informationen rund um 
die Gebäudebrüter finden 
Sie unter www.lbv.de/Rat-
geber/Lebensraum-Haus/
Schwalben am Haus helfen 
Save the Date: So 2.6.2024 
LBV-Sommerfest im Dorfhaus 
Bergtheim Foto: Landesbund für Vogel- und Naturschutz

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o.d.T. - Ansbach - Neustadt a.d. Aisch

t 09861 - 936 69 77 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

RAUS DAMIT!

CONTAINER  
IN ALLEN GRÖSSEN

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!
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Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

Frühlingsanfang
Juhu! Die Tage werden 
endlich wieder länger und 
wärmer, Motorrad fahren 
geht manchmal auch schon 
und die Natur scheint lang-
sam wieder zum Leben 
zu erwachen. Am 1. März 
war, wie in jedem Jahr, der 
meteorologische Frühlings-
anfang. Die Jahreszeiten in 
der Meteorologie beginnen 
immer am ersten Tag des 
entsprechenden Monats. 
Dadurch wird das Jahr in vier 
feste konstante Jahreszeiten 
gespalten, die jeweils drei 
Monate andauern. Anderer-
seits gebrauchen wir aber 
auch den kalendarischen 
Frühlingsanfang, der auch 
astronomischer Frühlings-
anfang genannt wird. Dieser 
fällt jedes Jahr auf ein 

anderes Datum, da er von 
der Tagundnachtgleiche 
abhängig ist. Die Tagund-
nachtgleiche kommt nur 
zwei mal in einem Jahr vor 
und ist ein Tag, an dem 
es gleich lang hell und 
dunkel ist. Heuer gilt das 
für Mittwoch, den 20. März. 
Das Frühlingslied „Milde 
Lüfte weh’n im Tale, auf den 
Bergen schmilzt der Schnee“ 
beschreibt auch wunderbar 
den Beginn des Frühlings 
und mit was für einer Freunde 
und Erleichterung viele ihn 
willkommen heißen. Übrigens 
stammt das Lied aus dem 
Burschenliederbuch, das der 
Verband des katholischen 
Burschenvereins als dessen 
3. Auflage 1910 heraus-
gegeben hat.

Text: Andrea Brunner  
Foto: Forschungsstelle für fränkische Volksmusik 2024.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

bautenschutz katz

Der Abdichtungsspezialist

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk-24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.



25 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/24

Aus den Nachbargemeinden

 

 

 

Was sonst noch interessiert 

Theatergruppe Welbhausen

Theater in Welbhausen
An Ostern ist es wieder 
soweit. Die Theatergruppe 
Welbhausen präsentiert an 
4 Abenden das Stück „Die 
Boxerladys“ von Daniel 
Kaiser.
Hotelchef Gruber ist der Ver-
zweiflung nahe. Ein Steinwurf 
entfernt öffnet das Luxushotel 
„goldene Krone“ seine Pforten 
und wirbt damit gewaltig 
die Übernachtungsgäste 
ab. Doch nicht nur das. Zu 
allem Übel brennt der Bade-
meister mit dem Zimmermäd-
chen durch und der Koch 
verlässt ebenfalls das Hotel. 
Nun liegt es an Gruber, sein 
Hotel selbst am Laufen zu 
Halten. Die anwesenden 
Gäste sind mit dem Service 
natürlich alles andere als 
zufrieden. Besonders die neu 
angereisten Boxer-Ladys, die 
eine Trainingswoche abhalten 
wollen sind über diesen 

Zustand erbost. Als dann 
auch noch ein Ausbrecher 
mit seinem Fluchthelfer ein-
checkt, kommt Schwung in 
die Bude…

Gespielt wird das kurzweilige 
Stück Gründonnerstag, Kar-
samstag, Ostersonntag und 
Ostermontag jeweils um 20 
Uhr im Dorfgemeinschafts-

haus Welbhausen. Eine Platz-
reservierung ist unter der 
0175 5594120 ab 14. März 
zwischen 17 Uhr und 20 Uhr 
möglich.

 Foto: Thomas Schirmer
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

"GEBORGEN" Entdecken Sie das
Geborgensein mitten in den Wech-
selfällen des Lebens bei Hiob in
der Ballade von Walter Ulmer - Das
Buch ,,GEBORGEN" (2oo Seiten)
können Sie abholen beim Autor in
der Konrad-Adenauer-Str. 4, 97215
Uffenheim, zum Sonderpreis von
10,-- €.

Freizeitgärten, Gärten zu
verpachten (langfristig), mehrere
Parzellen (neu angelegt) mit klei-
nem See! Nahe 97215 Uffenheim
Tel. 09842-7157 AB, Mail:
hof.singer18xx@gmail.com

DHH in Uffenheim Siedlung, BJ
2000, 4 Zimmer ca.105 m², Garten,
Terrasse, Garage ab 01.04.2024
zu vermieten. KM 950€ + NK +
Kaution. Info 01784847090 ab 19h
oder Whats-App

Suche Pächter für Freibad
Imbiss Uffenheim von Mitte Mai
bis Mitte September. Kontakt Tel.:
015259850728 oder
015156171440

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!



27 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 6/24

Grüngutcontainer sind umgezogen
Wegen der Baumaßnahmen 
im Zuge des Neubaus 
des Bauhofs stehen die 
Grüngutcontainer nun nicht 

mehr auf dem Platz bei der 
Kläranlage, sondern an der 
Ecke Geckenheimer Steig/
Wiesenstraße.

Garagen- und Hofflohmarkt
Bahnhofssiedlung Uffenheim 
Am 14. April 2024
Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Alle teilnehmenden Haushalte findest du hier:

 Foto: Gerhard Krämer

LINUS WITTICH hat jetzt einen Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Im Rahmen der vielfältigen Digitalisierungsmaßnahmen des Unternehmens wurde nun auch die ers-
te Folge des neuen Podcasts »Hallo LINUS WITTICH« veröffentlicht. Zur Premiere ist der neue Ge-
schäftsführer der LINUS WITTICH-Gruppe, Michael Rausch zu Gast am Mikrofon bei Marketingleiter 
Thomas Theisen, der dieses neue Format moderiert.
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© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

   Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
  Mobil optimierte Job-Ansicht – finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
  Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob – alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess – ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

05. + 06.07.2024
KLOSTERWIESE 

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER MODERATION: WERNER SCHMIDBAUER 

GISBERT ZU KNYPHAUSEN GISBERT ZU KNYPHAUSEN 
WERNER SCHMIDBAUER WERNER SCHMIDBAUER 
PIPPO POLLINA & BAND PIPPO POLLINA & BAND 

PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT PIZZERA UND JAUS | DREIVIERTELBLUT 
CLAUDIA KORECK | ALIN COEN CLAUDIA KORECK | ALIN COEN | | KEIMZEITKEIMZEIT

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024:

MIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERSMIRIAM HANIKA, NOBODY KNOWS, PHIL SIEMERS

... und Sie suchen einen versierten Partner?

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN, IHRE INSTITUTION, 
IHRE GEMEINDE BZW. STADT ODER 
IHR UNTERNEHMEN PLANEN DIE  
ERSCHEINUNG EINES BUCHES ...

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE


